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Turnerbote

Der Frühling ist da und frischer Wind 
weht! Leider hat uns aber die Corona-
Krise nach wie vor fest im Griff! 
Kein Zusammenkommen unter Turnge-
schwistern, Freunden, keine Turnstun-
den, nur kleinere Spaziergänge und, 
und, und....!
Im Gebirge gibt es noch viele Möglich-
keiten, wunderbare Schitouren zu unter-
nehmen. 

Unser 19. Schiwochenende am Gra-
zer-Haus (Tauplitz) mussten wir lei-
der schon wieder absagen! Eine kleine 
Schitourengruppe war am Ostermontag 
auf den Großen Tragln auf der Tauplitz!

Bezirks- und Landesmeisterschaft wur-
de abgesagt.

Unser beliebtes Aufstellen des Mai-
baumes bei unserem Turnerheim auf 
der Wunderburg wird sicherlich heu-
er wieder ausfallen und ob eine Feier 
und Feuer zur Sommer-Sonnenwende 
möglich sein wird, erhoffen wir!

Das Bundesturnfest im Juli in Wels ist 
bereits zum zweiten Mal abgesagt.

Als besonderes Erlebnis gilt immer das 
Bergturnfest am Sonntag, 25. Juli, 
10.00 Uhr! Wir sind heuer wieder auf 
der Schwarzenbergalm, der Ischler Hüt-
te! Hoffentlich findet der zünftige Hüt-
tenabend statt!
Eine Gruppe geht sicherlich schon am 
Freitag auf den Ebenseer Hochkogel! 
Tragt euch den Termin ein! 

Die traditionellen Veranstaltungen des 
Vereines im Jahreskreis sind für uns 
von großer Bedeutung, da sie ja das 
Gemüt bewegenund gemeinschaftsbil-
dend sind. 

Diese soziale Aufgabe ist für das weite-
re Blühen und Gedeihen unseres Turn-
vereines, also für unser Vereinsleben 
gut und wichtig. 
Jede Veranstaltung lebt von denen, die 
teilnehmen und dadurch mitgestalten!

‚Wer sich Zeit nimmt, der hat sie‘ ist eine 
jener Aussagen Peter Roseggers, die 
wie eh und je aktuell ist. 

Als Obmann ist es mir ein Anliegen, 
dass wir uns trotz allen Trubels immer 
wieder die Zeit nehmen, uns auf unse-
re Werte, Kulturschätze und Traditionen 
unseres Landes zu besinnen.

Leider konnten wir auch unsere Jah-
reshauptversammlung noch nicht ab-
halten. Bis Ende des Jahres haben wir 
noch dafür Zeit. Wir möchten sie so 
bald als möglich planen und werden 
alle Vereinsmitglieder rechtzeitig dazu 
einladen!So grüße ich Euch mit unse-
rem Turnergruß!

Gut Heil und bleibt’s g‘sund!

Tbr. Gernot Gföllner
Obmann

Liebe turngeschwister!
liebe turnerjugend!
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Dank
Besonderen Dank möchte wir an die-
ser Stelle wieder an folgende Turnge-
schwister aussprechen:

Am Badeplatz musste der Kirschbaum 
abgetragen werde. Unter besonders 
aufwendiger und fachmannische Arbeit 
wurde dies durch Tbr. Hauke Reisen-
bichler durchgeführt.

In der Wunderburg wurde im Gang vor 
dem Turnsaal ein langgehegter Wunsch 
der Vorturner Rechnung getragen und 
eine zusätzliche Sprossenwand mon-
tiert. Die dazu notwendige Montage 
führten Die Tbr. Thomas Viechtbaur, 
Berndt Seisenbacher, Helge und Gernot 

Gföllner durch.

In Eigenregie hat Tbr. Lutz Dude das 
Salettl auf der Terrasse der Wunderburg 
einen neuen Anstrich verpasst. 

Für die Nordseitige Wand ist ein Arbeits-
gerät notwendig. Hat dazu jemand ei-
nen Zugang?

Für den Badeplatz wurde ein gebrauch-
ter, größerer Kühlschrank über Vermitt-
lung von Tbr. Thomas Vichtbaur auf-
gestellt. Mit großer Hingabe hat diesen 
unsere Tschw. Traudi Müller wieder in 
einen optimalen Zustand gebracht.

XA
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Turnerbote

Viele von uns sind mit besonderen Her-
ausforderungen aufgrund der Pandemie 
und den verordneten Maßnahmen kon-
frontiert. Der gemeinschaftliche Kontakt, 
der den Alltag auch erleichtern würde, 
ist leider zum größten Teil nichtmöglich. 

Es ist nicht nur für jeden Einzelnen, son-
dern auch für unseren Turnverein eine 
sehr schwierige Zeit. Als gemeinnützi-
ger Verein bieten wir seit Jahren Leis-
tungen an, die sowohl in Quantität als 
auch in Qualität nur dank zahlreicher 
ehrenamtlicher Mitglieder möglich sind. 
Dabei haben Gemeinschaftssinn und 
Zusammengehörigkeitsgefühl unser 
Vereinsleben über Jahrzehnte geprägt 
und den Turnverein Gmunden 1861 zu 
einem der erfolgreichsten Vereine in 
Gmunden gemacht. 

Gerade jetzt ist es daher wichtig, dass 
Ihr Euren Verein unterstützt und ihm 
treu und solidarisch gegenüber bleibt. 

Obwohl der Turn- und Sportbetrieb ein-
gestellt ist, müssen wir weiterhin viele 
Kosten tragen. Insbesondere unsere 
Wunderburg mit dem kleinen Turn-
saal und der Jugendherberge muss 
in Schuss gehalten werden. Ob und in 
welcher Form mit unserem Herbergs-
betrieb im Jahr 2021 überhaupt Erträge 
zu erzielen sind, steht dabei aber in den 
Sternen. 
Wir appellieren daher an Euch in der 
aktuellen Phase Mitglied zu bleiben 
und weiterhin den Mitgliedsbeitrag 
zu bezahlen, zumal dieser in der Regel 
insbesondere dazu dient, die laufenden 
Kosten des Vereinsbetriebs zu decken. 

Die Mitgliedsbeiträge sind knapp kal-
kuliert und berücksichtigen Kosten, die 
ganzjährig anfallen wie zum Beispiel 
Verbandsabgaben und Versicherungs-
beiträge. Die Teilnahme am Turnbetrieb 
stellt nur einen Teil der mitgliedschaft-
lichen Rechte dar. Hier liegt mitunter 
auch ein Unterschied zu kommerziellen 
Anbietern. 

Nach dieser schwierigen Zeit wird auch 
unser Turnverein wieder im vollen Um-
fang für Euch da sein. Ihr habt nicht 
ohne Grund den Turnverein Gmunden 
1861 als Eure sportliche Heimat ge-
wählt. Lasst uns gemeinsam dieser 
Krise trotzen und geben wir unserem 
Verein eine Zukunft!

Liebe turngeschwister!
liebe turnerjugend!

5



Tbr. Günther Köpke, geb. 31.10.1922 
ist im Februar 2021 verstorben. 

Er war bis 2007 immer in der Mittwoch-
vormittag Stunde bei Gerli und been-
dete jede Turnstunde mit einem Sinn-
spruch und einem lauten PUNKT! 

Die Urne wurde nach Norddeutschland 
überführt.

Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Gut Heil! 
Hans Hernler

Wir Gedenken ...
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Turnerbote

Geburtstage
Eine liebgewonnene Einrichtung ist unseren Mitgliedern zu besonderen 
Geburtstagen persönlich die Glückwünsche zu übermitteln. 

Nicht immer war dies in den letzten Monaten möglich, deshalb 
bitten wir die Jubilare um Nachsicht.

Ende des vergangenen Jahres durfte unsere Turnschwester 
Franziska Reichmann ihren 95. sten Geburtstag feiern und wir 
konnten dazu gratulieren. 

Tschw. Grete Pühringer feierte ebenfalls den 95.Geburtstag.

Besondere Glückwünsche konnten wir unseren Ehrenobmann Tbr. Hans 
Hernler zum 87. Geburtstag übermitteln. Hans hat dreißig Jahre unseren 
Verein als Obmann geleitet. Vor Jahresfrist noch aktiv mit der Bassgeige der 
Turnermusi verbunden, ist dies nach einem folgenschweren Sturz nicht mehr 
möglich. Liebevoll von seiner Gattin Gerli betreut, ist unser Ehrenobmann am 
laufenden Vereinsgeschehen sehr interessiert. 
Als nächstes Ziel geben beide die gemeinsame Feier zur Diamantenen 
Hochzeit im heutigen Jahr an. Dieser Wunsch soll in Erfüllung gehen.

Zu einem 80er konnten die jüngeren Turngeschwester 
Sigrid Neu, Peter Hammerschmied und Georg Hufnagl 
geehrt werden.

Im wahrsten Sinne unseres Turnergrußes: 
 

Ein herzliches Gut Heil! 
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Sommersonnenwende!

Freiwillige Arbeitsgruppe

Am Samstag, 19. 6., feiern wir in un-
serem ‚Turnverein Gmunden 1861’ die 
Sommersonnenwende! 

Liebe Turngeschwister!                          
Liebe Turnerjugend!

Nehmt an diesem schönen Fest teil!

Sprecht euch mit euren Turngeschwis-
tern und Freunden ab und kommt!
Eltern und Freunde sind auch herzlichst 
eingeladen!

Wo: in unserem Turnerheim auf der 
Wunderburg
Zeit: 19.00 Uhr, geselliges Beisammen-
sein mit Musik, Gesang und Tanz
Im kleineren Rahmen dürfen wir nach 
den gesetzlichen Bestimmungen feiern!

Für das leibliche Wohl sorgt unser Bur-
grat des Turnerheimes ADAM!

Mit Einbruch der Dunkelheit bilden wir 
einen Fackelzug und marschieren zum 
Feuerstoß am Kalvarienberg und ent-
zünden dann das Sonnwendfeuer!

Wir freuen uns schon auf das anschlie-
ßende Feuerspringen.

Gemütlicher Ausklang in unserem Tur-
nerheim.

Ich grüße euch mit unserem Turnergruß! 

Gut Heil!
Gernot Gföllner 

(Obmann, Dietwart)

Änderungen sind natürlich möglich, da 
wir die gesetzlichen Bestimmungen 
heute noch nicht wissen!

Verschieden Arbeiten die auf dem 
Grundstück der Wunderburg stehen an. 

Dazu hat Tbr. Lutz Dude die Idee zur 
Gründung einer freiwilligen Arbeitsgrup-
pe angedacht, die auch unseren Heim-
wart Adam bei der Pflege rund um die 
Wunderburg unterstützt.

Ein Sorgenkind ist auch die Instand-
haltung des Tennisplatzes, der nach 
den Wintermonaten wieder spielbar ge-
macht werden soll. Über jede Meldung 
würden wir uns freuen. 

Zur Koordination steht Tbr. Lutz Dude 
zur Verfügung Tel: (0664/341 5433).
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Turnerbote

Vereinsleben in der Coronazeit

Keinem Turnverein wird es in diesen 
Zeiten leicht gemacht, das Vereinsleben 
aktiv zu gestalten, ja es wird nicht mög-
lich gemacht. 

Die Veranstaltungen und Zusammen-
künfte, Versammlungen müssen abge-
sagt werden, von einem Turnbetrieb gar 
nicht zu reden. Ein Austauschen von 
Neuigkeiten, Ansichten, Betrachtungen  
darf nicht präsent, wie es so schön 
heißt, erfolgen. Dazu die nahezu tägli-
chen Meldungen in den Medien die kei-
ne Freude aufkommen lassen. 

Wie wäre es, wenn ein Aufruf zur Erhal-
tung der körperlichen Betätigung abseits 
des Fernsehapparates erfolgt, welche 
Freude in der Frühlingszeit in der Natur 
zum Erleben ist. Im erlaubten Rahmen 

können Spaziergänge, Wanderungen, 
Skitouren durchgeführt werden, die der 
sportlichen Betätigung dienen.

Die Montagturner treffen sich in kleiner 
Gruppe statt der Turnstunde zu einem 
Spaziergang in der näheren Umgebung 
und können so, „mit Abstand“ eine Be-
gegnung ermöglichen. 

Desgleichen gibt es eine kleine Runde 
bei den Turnerinnen die sich zu einem 
Spaziergang gerne treffen.

Idealer Verhältnisse bescherte uns noch 
der Spätwinter zu Skitouren, die von 
den Anhängern dieser Variante des Ski-
bergsteigens eifrig genutzt wurden.

XA
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Erfreulicher Bericht von 
der Leichtathletik Abteilung

Nachdem es im Verein vom „Turneri-
schen“ her traurig ausschaut, haben wir 
uns gedacht, dass man zumindest im 
nächsten Turnerboten ein sportliches 
„Vereins-Lebenszeichen“ finden soll.

Aus bekannten Gründen ist seit Mona-
ten das sportliche und traditionelle Ver-
einsleben des Turnvereins Gmunden 
1861 eingestellt worden. 

Seit Februar können sich zumindest die 
Leichtathleten wieder an ein Training er-
freuen. Leider erinnerte das Wetter im 
März daran, dass der Winter noch nicht 
aufgegeben hat.

In normalen Zeiten lief die Hallensaison 
meist bis Ostern. Derzeit kommen zu 
den Trainingseinheiten am Montag bis 

zu 18 wetterfeste Athleten. 
Mittwochs sind die 6 Wettkampfathleten 
mit einem Zusatztraining gefordert.

Aufgrund der munter hin und her wech-
selnden COVID-Präventivkonzepte kön-
nen leider seit letztem Jahr keine wei-
teren Interessenten dazu genommen 
werde.

Gitti und mir ist deutlich aufgefallen, 
wie groß die Freude unter den Kindern/
Jugendlichen ist, sich endlich wieder 
sportlich bewegen zu dürfen und da-
mit die sozialen Kontakte pflegen zu  
können.

Liebe Grüße von 
Leo mit Gitti 



Turnerbote
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Schwimmtraining trotz Lockdown
 Zwei Jungturner aus unserem Verein 

trainieren auch in der Leistungsriege 
des Welser TV 1862 Schwimmen. 

Dafür fahren Vinzenz und Severin Worff 
viermal pro Woche nach der Schule 
nach Wels. Im WTV werden junge Ath-
leten behutsam an den Leistungssport 
Schwimmen herangeführt.

Unter strengen Corona-Sicherheitsmaß-
nahmen ist der Leistungsbetrieb auch  
während des jetzigen Lockdowns möglich. 

Der Verein legt großen Wert auf Team-

geist und soziale Verantwortung der 
einzelnen Aktiven und so konnte in der 
Karwoche sogar ein Trainingslager in Ti-
rol durchgeführt werden. Es diente der 
Vorbereitung auf die Freiluftsaison, in 
der hoffentlich noch einige Wettkämpfe 
stattfinden werden. 

In den vergangenen Jahren standen 
für die Brüder Worff zahlreiche regio-
nale und internationale Bewerbe am 
Programm, mit vielen Medaillen, einem 
Landesmeistertitel und einem 4. Platz 
bei den österr. Meisterschaften der 
Nachwuchsklasse.
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Bundesturnfest 
Wels 2021

Brief von der Bundesleitung:

Liebe Turngeschwister!

Die Situation rund um die Krise des 
Coronavirus hat alle Lebensbereiche 
erfasst und hält uns seit über einem 
Jahr in ihrem Bann. Und so stehen wir 
in unserem ÖTB erneuert vor der Frage, 
wie wir mit der Ungewissheit und Un-
planbarkeit unseres Bundesturnfestes 
in Wels erneuert umgehen sollen.

Die Ausgangssituation ist leider nicht 
wesentlich anders als 2020, denn sei-
tens der Bundesregierung gibt es keine 
klaren Aussagen, die eine Planungssi-
cherheit ermöglichen oder Auskunft da-
rüber gebenwelche Kriterien für Veran-
staltungen wie bei unserem BTF gelten.

Zum jetzigen Zeitpunkt ist aber klar: Der 
Turn- und vor allem der Hallenbetrieb ist 
in allen unseren Mitgliedsvereinen gänz-
lich eingestellt und das wird auch noch 
länger so bleiben. Die Stadt Wels kann 
eine Unterbringung der Teilnehmer in öf-
fentlichen Gebäuden (Schulen) nicht er-
lauben, auch der TV Wels kann unter den 
geltenden Bestimmungen seine Räum-
lichkeiten nicht zur Verfügung stellen.  
Eine Vielzahl an freiwilligen Helfer wür-
de nur zur Verfügung stehen, wenn sie 
bis dato geimpft sind und das BTF wür-
de sich rein organisatorisch bezüglich 
Sicherheitsvorschriften enorm verteu-
ern, was nicht finanzierbar wäre. 
Vor allem aber ist ein Turnfest, mit sei-
nen wesentlichen Säulen, nicht nur ein-

sportlicher Wettkampf, sondern ein ge-
sellschaftliches Ereignis, das durch den 
geselligen Austausch der Teilnehmer 
lebt.

Daher müssen wir mit großem Bedau-
ern mitteilen, dass aufgrund der Ent-
wicklung des Pandemiegeschehens, 
unter Gesundheitsschutzaspekten 
und der derzeitigen sowie den zu er-
wartenden behördlich angeordneten 
Maßnahmen, das geplante Bundes-
turnfest 2021 abgesagt werden muss.

So schmerzlich diese Entscheidung ist, 
so sehen wir zuallererst optimistisch 
dem Öffnen des Betriebes unserer Ver-
eine entgegen. Wir müssen an der Kraft 
und Energie für unsere Gemeinschaft 
festhalten und das Ziel verfolgen, dass 
alle unsere Vereine, nach dieser schwie-
rigen Zeit, wieder im vollen Umfang für 
die Mitglieder und die Gesellschaft da 
sein können. 

Liebe Turngeschwister, bleibt GESUND 
und behaltet euch eure KRAFT für die 
ehrenamtliche Tätigkeit!

Denn wir alles sind:
Der Verband für die Entwicklung per-
sönlicher Leistung,sozialer Kompe-
tenz und Freude an der Bewegung, 
seit über 200 Jahren fest verwurzelt!

Mit freundlichen Turnergrüßen und 
Gut Heil!

Peter Ritter
Bundesobmann
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 Volkstånz‘n 

Ich möchte Euch, liebe Turngeschwis-
ter, zum Volkstanzen recht herzlich  
einladen.
In bewährter Weise und gemütlicher 
Runde werden einfache Tänze vorge-
zeigt, geübt und getanzt.

Tanzen ist auch Sport, lustig und 
‚turnerisch‘!

Wir sind unter uns!

Unser Ziel ist es, eine richtigen ‚STEI-
RER’ zu lernen, bald die G’stanz’l mit 
Inbrunst zu singen und beim PÅSCHEN 
kräftig ‚zua’z’g’långa’!

Ich bitte Euch um ANMELDUNG bei mir!

Termine: 
Sonntag 9. Mai und 6. Juni 
jeweils 19.00 Uhr
‚Bauer im Schlag’, Flachbergweg 42
					   
			        Gernot

Absagen

Viele Veranstaltungen und Aktivitäten 
mussten seit Herbst abgesagt bzw. ein-
gestellt werden.

Schmerzlich ist, dass der Turnbetrieb 
gänzlich zum Erliegen gekommen ist. 

Beim Julturnen in der Traundorfturnhalle 
konnten wir in der Öffentlichkeit die tur-
nerische Vielfalt zeigen. 

Leider kann auch die Bezirksmeister-
schaft im TURN 10 Programm nicht 
durchgeführt werden. Glöcklersingen, 
Glöcklerlauf, Julfeier, Singkreis, Ka-
threintanz, Volkstanzabende, Zåmsitzen 
fielen aus. 

Die Jahreshauptversammlung wird mit 
Duldung der Behörde verschoben, der 
Turnrat kann nicht zu Sitzungen zusam-

mentreten.

Leider musste auch wie im vergange-
nen Jahr, das Schiwochenende auf der 
Tauplitz abgesagt werden. 

Das geplante Bundesturnfest in Wels 
fällt ebenso aus. 
Dazu näheres im Schreiben des ÖTB.

XA
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 Zåmsitzen im April 2021 

Es ist vielleicht nicht allen Vereinsmit-
gliedern bekannt, aber zweimal im Jahr 
finden sich die älteren Turngeschwister 
zu einem Treffen mit einer besonderen 
Einladung auf der Wunderburg. 
„Berechtigt“ dazu sind Vereinsmitglieder 
ab 70+, die nach wie vor dem Verein in 
der Zugehörigkeit die Treue halten. 

Mit einer schriftlichen, persönlichen 
Einladung wird zu einer Nachmittags-
jause eingeladen um wie es in der Be-
zeichnung „Zåmsitzen und Miteinander 
Reden“ treffen heißt, einen Gedanken-
austausch zu pflegen. Von Beginn an 
war auch unsere Turnermusi in kleiner 
Besetzung dabei, einen musikalischen 
Beitrag zu leisten. 
Damit soll auch den Turngeschwistern 
die Gelegenheit geboten werden, Infor-
mationen über das Vereinsleben zu er-
halten, aber auch persönliche Kontakte 
zu pflegen.

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass für 
die Jause mehrere Turngeschwister ei-
nen Beitrag leisten, die jeweiligen Heim-
betreuer eine wertvolle Hilfe darstellten 
und mit Tschw. Heide Ullmann eine gro-
ße Unterstützung bei der Durchführung 
zur Seite steht.

XA

Besonders ergeht nun ein Aufruf 
an die „Berichtigten“:

Liebe Turngeschwister!

Zum dritten Mal hintereinander müssen 
wir das „Zåmsitzen und miteinander Re-
den“ aus bekannten Gründen absagen. 

Der geplante Termin am 21. April 2021 
fällt nicht ins Wasser, sondern den Ver-
ordnungen der Bundesregierung zum 
Opfer. Es bleibt die Zuversicht, dass im 
November 2021 ein Zusammensitzen  
möglich ist und vor allem mit Freude er-
lebt werden darf.

Mit den besten Wünschen zu Eurer  
Gesundheit und Wohlergehen, mit 
unserem Turnergruß Gut Heil!

Rainer
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Vertrieb des Turnerboten

Titelfoto

Die letzten Ausgaben des Turnerbo-
ten wurden den Vereinsmitgliedern, die 
nicht durch Austräger erreichbar sind, 
per E-Mail übermittelt. 

Auslösend dazu war der Gedanke die 
hohen Postgebühren für den Versand 
einzusparen. Einige Turngeschwister 
haben sich nur für den elektronischen 
Versand entschieden. 

Derzeit ist der Turnerbote die einzige 
Art der Kommunikation, deshalb haben 
wir für diese Ausgabe  noch einmal den 
Postversand vorgezogen. 

Wir ersuchen um Mitteilung an 
information@turnvereingmunden1861.at  
welche Zustellung erwünscht wird.

XA

Zu diesem Bild vom Bundesturnfest 
1956 in Wels gibt es einen Hintergrund.

Im März dieses Jahres wurden dem 
Verein per E-Mail zwei Fotos im Post-
kartenformat zum Ankauf angeboten. 
Die Fotos stellen die Vereinsmannschaft 
der Turnerinnen zum Bundesturnfest in 
Wels 1956 unter der Leitung von Tbr. 
Witzelsteiner dar. 

Grundsätzlich wurde Interesse bekun-
det und nach Übermittlung der Ansicht 
(wobei die Fotos mit einem Streifen ver-

deckt wurden) haben wir ein Angebot 
von € 10.- gemacht. Dies war dem An-
bieter, der übrigens aus Norddeutsch-
land kommt, viel zu wenig und wollte 
dafür 40.- € haben. 

Mittlerweile hat sich herausgestellt, dass 
diese Bilder auch in Privatbesitz von da-
mals teilnehmenden Turnschwestern 
sind und erfreulicherweise dem Verein 
für die Vereinschronik zur Verfügung ge-
stellt wurden.

XA
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Termine
Termin	 Uhrzeit	 Veranstaltung 			 

Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen.

auf unserer homepage

www.turnvereingmunden1861.at

gibt es viele Bilder vom Vereinsleben der letzten Jahre zu sehen.

Veranstaltungshinweise

9. Mai	 19:00 Uhr	 Volkstanzen (Bauer im Schlag)

4. Juni	 19:35 Uhr	 Traunsteinturnstunde der Turner, AV-Hütte

6. Juni	 19:00 Uhr	 Volkstanzen (Bauer im Schlag)

19. Juni		  Sonnwendfeier (Wunderburg)

21. Juli	 18:00 Uhr	 Turnermusi-Wochenteilen beim Hois’n

25. Juli		  Bergturnfest, Schwarzenbergalm, Ischler Hütte

11.-15. August		  Jahnwanderung Leonding

13. September		  Turnbeginn


